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annähernb Diefelben 3wecke erreith in anDerer anorD

nung Das von Den erchitel1ten ‘Ramba3, EB.®.QI., unD

Sollaiie, 23. ®. 91.‚ 1900 erbaute llhlenhorfter ®emeinbe=

haus. (leb.l45 bis 147.) ‘Zluch hier iit Der Saal teilbar,

unD oberhalb Des kleineren 91aumes iit eine @mpore an:

geoanet. (Eingelräun1e Dienen fiir (ßeiang=, Sünglings= unD

3ungfrauenoereine. (363 qm bebaute %läche, %aukoiten

85000 9310rk.)

®er Iinksfeitige Seil Des Sjaufes iit hier als QBohnung

fiir Den ‘Baitor eingerichtet, unD auf Dem 5ur3eit noch

unbebauten (BrunDitiicl1 rechts neben Dem Cöaal ioll Dem=

nächit Die oben bereits erwähnte llhlenhoriter Rirche er:

richtet werben. 931it Dieiem EBau fügt iich Die RleiDerablage

an Der anDern 6eite Des ®aales in in Die Q3augruppe ein,

DaB Das ‘ßaitorat {ein eigentliches fl30r5immer erhält unD

in Der ©eiamtgruppe Dann alles vereinigt iit, was in

' ‘ _ engerer Q3e51ehung 5ur ©emeinDe iteht unD an ihrer geiit=

flbb'145' uble'ä’:ääf ®emembebau5’ lichen Q3eriorgung gehört. 59er 6aal Dient ichon ie3t als

Ritche, inDem hier iolange Der fonntiigliche ®ottesDien't

abgehalten wirb, bis Die 511er erbaut iit.

3n5wiichen hatte anfang Der 90er 5ahre Der @hriitliche Q3erein junger S))?änner Die

ehemalige EReitbahn auf Dem ‘BferDemarkt 3u einem großen ‘Beriammlungsiaal umbauen lafien,

in Dem über 1000 ‘J3erionen 331113 iinDen konnten. ®iefer wurDe nun mietweiie für Die ner

ichieDeniten kirchlichen 3wecl1e in ‘Zlnipruch genommen unD erbrachte Den iBeweis von Der

unbeDingten SiotwenDigkeit größerer ®iile für Die aufgerleir1hli1hen Q3eranitaltungen Der einaelnen

®emeinben unD Damit für Den 53au non ®emeinbehäufern, non Denen hier Die wichtigiten

genannt werben iollen.

5)as ®emeinbehaus Der C5tiftkirche in 65t. ®eorg ift Durch einen von Dem ‘llrchitekten ®roothofi

Q5.®.Ql.‚ 1902 ausgeführten umbau Des .5auies Cötiftitrafge 9ir. 43 entitanDen. Es enthält

Qiäume für Die 6chweiternichaft Der ©tiftsleirche mit Den von ihr geleiteten anitalten Der @@

meinbepflege 6arepta, Der Krippe unD Der RIeinkinberichule. 311 einem anbau iit Der große

®emeinbeiaal für $eitlichkeiten unD fl3eriammlungen mit Den %ereinsriiumen unD ©15ungß=

3immern untergebracht.

311 %erbinDung mit Dem ‘Baitorat Der Sohannis=Kirche in .fiaroeitehuDe wurDe ebenfalls vom

Dem ‘llrchitekten ®roothofi, SB. 59. Ql.‚ ein C5aalbau von ähnlichen ‘llbmefiungen geichafien.

$erner erwähnen wir Die ‘Daulns

Rapelle, Die auf Dem .Sjintergrunbitiirii

Der ©chwalbenitrafge Str. 32 als 656

ichenk eines wohlhabenben E))?itglieDef

Der Rreu5kirchengemeinbe erbaut ii]

unD Die mit ihrem etwa 300 ‘Derionef

faiienDen ©aal auch als ‘ßreDigtitäfii

Dient. Gine kleine ®ausmeiiterrflb

nung beiinDet iich im 8bergeid)°fä

{Sie 1902 erfolgte ‘llusfiihrung lag if

—°EEE_=_EE£ 35änDen Des erchitekten ‘lllbert 35eibt

ann». 146u11b 147.gllhlenhorftü ©emeinDehaus, man“ lmb erfürberte einen 9111090“

(Brunbrifie. von etwa 35000 931arlz.

 

Gemeinde-Saal.  


